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Morning News 
14. Januar 2022 
 
US-Börse --- DJI -0,49% / S&P 500 -1,42% / NASDAQ -2,51% 
Angeführt von deutlichen Abgaben bei den Technologiewerten ging es an der Wall Street am Donnerstag kräftig abwärts. Im Dow-Jones-Index 
gehörten Microsoft (-4,2%) und Apple (-1,9%) zu den größten Verlierern. Anfängliche Gewinne konnten nicht verteidigt werden. Verstärkt 
wurden die Verluste im späten Handel auch durch eine Entscheidung des Obersten Gerichtshofs der USA. Dieser blockierte die von der Biden-
Regierung verhängten Corona-Impfvorgaben für große Unternehmen. Eine Impfpflicht für die Mitarbeiter von Pflegeheimen und 
Krankenhäusern wurde dagegen aufrechterhalten. Dies verstärkte die Sorgen vor weiteren negativen Konjunktur-Auswirkungen durch die 
Omikron-Welle. 
Nikkei -1,28% 
Die Sorge vor steigenden Zinsen ist am Freitag wieder das beherrschende Thema an den Aktienmärkten in Ostasien und Australien. Mit teils 
deutlichen Kursabschlägen folgen die Börsen den schwachen Vorgaben der Wall Street, wo stark gestiegene Erzeugerpreise die sich 
abzeichnenden Leitzinserhöhungen wieder voll in den Fokus gerückt hatten. Daneben kamen aus Kreisen der US-Notenbank weitere 
mahnende Stimmen, die die erste Zinserhöhung bereits für März erwarten lassen. 
 
DAX Vorb.: 15.920 (16.031,59) 
 
DAX leichter 
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IFCN SW - Inficon vorl. Gj Umsatz etwa $515 Mio, Erw. $504,3 Mio 
 
IIA AV - Syquant Capital SAS erhöht Short-Position in Immofinanz 
- Susquehanna International kappt Short-Position in Immofinanz 
 
SOON SW - Sonova Holding kauft Alpaca Audiology in USA für $310 Millionen 
 

 
 

 
DWS - DWS VORL. Q4 BER. VORSTEUERGEW. EU378 MIO, ERW. EU263,7 MIO 
 
ECV - Encavis kauft spanischen Solarpark mit 56,3 Megawatt 
 
 
PAH3 - Porsche wird seine Sportwagen-Ikone vom Typ 911 mit einem Hybrid-Antrieb ausstatten. Der 911 werde kein Plug-in-Hybrid, sondern 
bekomme eine sehr sportliche Hybridisierung, wie sie Porsche bereits im Rennsport einsetze, sagte Vorstandschef Oliver Blume dem 
Handelsblatt. Mit Blick auf das Ergebnis 2021 sagte Blume: "Nur so viel vorab: Wenn die Kostenstruktur besser geworden ist und zugleich die 
Auslieferungszahlen klasse sind, erleben Sie mich recht entspannt." (Handelsblatt) 
 
VOW3/BMW/DAI/TESLA - Die drei deutschen Konzerne Volkswagen, BMW und Daimler sowie Tesla sind weltweit die innovativsten 
Automobilhersteller. Zu diesem Ergebnis kommt eine aktuelle Studie des Center of Automotive Management (CAM) in Bergisch Gladbach bei 
Köln. Die US-Konkurrenten Ford und General Motors finden sich in der Untersuchung im Mittelfeld wieder, japanische Hersteller wie Toyota 
liegen am Ende der Rangliste. (Handelsblatt) 
 
LHA - Die Airline drängt im Konflikt um den Erhalt von Start- und Landerechten während der Corona-Flaute weiter auf eine Vereinheitlichung 
der Regeln in der EU. Bisher glichen vor allem die Ausnahmeregeln, mit denen es den Airlines möglich ist, die im Winterflugplan von der EU 
geforderte Auslastung von 50 Prozent der Slotkapazitäten zu unterschreiten, einem Flickenteppich. (FAZ, Börsen-Zeitung) 
 
AKTIENRÜCKKÄUFE - Die größten börsennotierten Konzerne Deutschlands wollen nach Handelsblatt-Berechnungen 16,7 Milliarden Euro für 
den Rückkauf eigener Aktien ausgeben. Das ist fast so viel wie im bisherigen Rekordjahr 2008: Kurz vor Ausbruch der Finanzkrise hatten die 
DAX-Konzerne 16,9 Milliarden Euro für Aktienrückkäufe verwendet. (Handelsblatt) 
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TERMINE UNTERNEHMEN 
07:00 CHE: Zehnder, Umsatz 2021 
12:45 USA: J.P. Morgan Chase & Co, Q4-Zahlen 
14:00 USA: Citigroup, Q4-Zahlen 
TERMINE UNTERNEHMEN OHNE ZEITANGABE 
USA: Wells Fargo, Q4-Zahlen 
USA: Blackrock, Q4-Zahlen 
 
TERMINE KONJUNKTUR 
CHN: Handelsbilanz 12/21 
DEU: Bundeswirtschaftsministerium Monatsbericht 01/22 
00:50 JPN: Erzeugerpreise 12/21 
08:00 GBR: BIP 11/21 
08:00 GBR: Industrieproduktion 11/21 
08:00 GBR: Handelsbilanz non-EU 11/21 
09:00 ESP: Verbraucherpreise 12/21 
10:00 DEU: BIP Jahr 2021 (Online-Pk) 
11:00 EUR: Handelsbilanz 11/21 
14:30 USA: Einzelhandelsumsatz 12/21 
14:30 USA: Im- und Exportpreise 12/21 
15:15 USA: Industrieproduktion 12/21 
15:15 USA: Kapazitätsauslastung 12/21 
16:00 USA: Lagerbestände 11/21 
16:00 USA: Uni Michigan Verbrauchervertrauen 01/22 (vorab) 
 
EUR: Fitch Ratingergebnis Griechenland, EFSF, ESM 
EUR: Moody's Ratingergebnis Spanien 
EUR: S&P Ratingergebnis Russland 
 
SONSTIGE TERMINE 
10:30 DEU: Hybrid-Pk zur Vorstellung der Wohnungsmarkt-Studie "Sozialer Bauplan für Deutschland" des Pestel-Instituts (Hannover), Berlin 
____________________________________________________________ 

Spruch des Tages: 
 
Kann man nicht drüber weg, so muß man drunter durch. 
 
Jiddisches Sprichwort 
 


